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Monatlich erscheinendes Publikationsorgan von Luthern 

 

Gefeiert 
Die 1. Heilige Kommunion 
 

 

 
10 Kinder von Hofstatt und Luthern 
durften am 24. April ein einmaliges 
Erstkommunionsfest feiern.  
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Kräftemessen 
am Seilziehturnier 
 

 

 
Seil auf – hiess es am 14. Mai in 
Rüediswil. In drei Kategorien wur-
den spannende Kämpfe gezeigt. 
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Erfolgreiches Jahr 
des Vereins Pro Luthertal 
 

 
 
Bei der GV konnte der eigens reali-
sierte, prächtige, neue Grillplatz in 
Luthern Bad bestaunt werden.  
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Nebenbei 
 
Hätten Sie's gewusst?  
Wenn Menschen wach sind, denken sie im Durchschnitt 46.9 Prozent der Zeit an etwas anderes als an das, was 
sie gerade tun. Etwa so erging es mir, als ich versucht habe diesen Text zu schreiben. Kurz in die Ferne geschaut 
um meine Gedanken zu sammeln, schon sehe ich die schmutzigen Fenster die von oben bis unten voller Blüten-
staub sind. Stickige Luft ist hier auch ein bisschen, ich lüfte besser mal durch. Natürlich beginnt es mich sogleich 
in der Nase zu jucken – immer diese Pollen! Haben Sie gewusst, dass Pollen mehrere 100 km weit fliegen können? 
Nein? Ich bis gestern auch nicht. Dieser äusserst spannende Fakt habe ich aus dem Buch "Unnützes Wissen" in 
dem ich gestern gestöbert habe. Amüsante, skurrile und verblüffende Fakten stehen dort drin und auch Sachen, 
die man lieber gar nicht hätte wissen wollen. Aber überzeugen Sie sich doch selbst, folgend finden Sie einen 
Auszug aus diesem "Unnützen Wissen". Viel Spass! 
 
Schnecken können ihre Häuser reparieren. Mithilfe von Drüsenzellen sondern sie Kalk ab, mit dem sie kaputte 
Stellen ausbessern. – Bis 1914 war es in den USA legal, Kinder mit der Post zu verschicken. – Pandabären essen am 
Tag rund 3500 Stangen Bambus. – Das Brüllen des Tyrannosaurus Rex in den "Jurassic Park" Filmen ist eine Mischung 
aus dem Gequieke eines Babyelefanten, dem Gurgeln eines Alligators und dem Knurren eines Tigers. – Die in der 
Adventszeit beliebten Zier-Topfpflanzen "Weihnachtssterne" werden im mexikanischen Dschungel bis zu 4 Meter 
hoch. – Die Passagiere der ersten Ballonfahrt 1783 waren ein Hahn, eine Ente und ein Schaf. – Das Mondbein und 
das Erbsenbein sind kleine Handknochen. – Alle Ameisen auf der Welt wiegen zusammen ungefähr genauso viel 
wie alle Menschen. – Prinz Harry, der Enkel der Queen, heisst eigentlich Prinz Henry. 
 

Andrea Kaufmann 
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Mitteilungen Gemeinderat 
 

Öffentliche Informationsveran-
staltung zur Mitwirkung im Orts-
planungsverfahren 
Am Donnerstag, 30. Juni 2022, 
20:00 Uhr, findet im Gemeindes-
aal Luthern eine öffentliche Infor-
mationsveranstaltung zur laufen-
den Ortsplanungsrevision in der 
Gemeinde Luthern statt. Mit die-
sem Anlass wird über das Mitwir-
kungsverfahren in der Ortspla-
nung informiert und aufgezeigt, 
wie sich die Bevölkerung in die-
sem Prozess einbringen kann. Das 
Mitwirkungsverfahren dauert bis 
Ende August 2022. Im Anschluss 
geht die Ortsplanung in die kan-
tonale Vorprüfung. Zur Informati-
onsveranstaltung sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Es ist 
der Ortsplanungskommission und 
dem Gemeinderat wichtig, mit 
der Bevölkerung im Dialog zu 
sein.  
 
 
Gewerbeareal Hofstatt entwi-
ckelt sich weiter 
Die Christen AG Spenglerei Beda-
chungen Holzbau (Grundstück 
Nr. 1118), Dubach Rolf Metallge-
staltung GmbH (Grundstück Nr. 
1117) und Hügli Verwaltungs AG 
(Grundstück Nr. 1119), haben im 
April 2022 im Gewerbeareal Rüe-
diswil, Hofstatt, von der Einwoh-
nergemeinde Luthern Grundstü-
cke erworben, mit dem Ziel ihre 
Unternehmen zu erweitern. 
 
Wie Sie dem Situationsplan ent-
nehmen können, hat die Dubach 
Rolf Metallgestaltung GmbH den 
westlichen und die Christen AG 
Spenglerei Bedachungen Holz-
bau den östlichen Teil des Ge-
bäudes erworben, welches ge-
mäss Grundbucheintrag seiner-
zeit als Hobelraum und Lager-
halle des Sägereibetriebs genutzt 
wurde. Diese beiden Unterneh-
men haben vor wenigen Jahren 
bereits die Grundstücke Nr. 1104 
(Dubach) und Nr. 1100 (Christen) 

vom aufgelösten Sägereibetrieb 
der De Ligno AG gekauft. Inzwi-
schen konnte die Dubach Rolf 
Metallgestaltung GmbH das er-
worbene Gebäude auf Grund-
stück Nr. 1104 umbauen und zu-
sätzlich zum Gewerbe den Ein-
bau einer Wohnung realisieren. 
Auf Grundstück Nr. 1100 hat die 
Christen AG Spenglerei Beda-
chungen Holzbau ein den heuti-
gen Anforderungen entspre-
chender Gewerbebau errichtet. 
Die beiden erfolgreichen Unter-
nehmen kommen mit ihrer Infra-
struktur bereits an ihre Kapazitäts-
grenzen. Mit dem Kauf und Um-
bau des Gebäudes auf den 
Grundstücken Nr. 1117 und 1118 
können sie nun ihre Betriebe er-
weitern. 
 
Die in Doppleschwand wohnhaf-
ten Anna und Pirmin Hügli haben 
für ihre Betriebserweiterung die 
Hügli Verwaltungs AG mit Sitz in 
Luthern neu gegründet. Die Inha-
ber der Aktiengesellschaft haben 
bereits in der Nachbargemeinde 
Hergiswil mit der Hügli Technik-
Service GmbH ein Unternehmen 
in ihrem Besitz. Sie beabsichtigen 
nun auf dem erworbenen Grund-
stück Nr. 1119 eine Gewerbe-
baute neu zu erstellen. 
 
Den bereits in Luthern ansässigen 
Unternehmen Christen AG 
Spenglerei Bedachungen Holz-
bau und Dubach Rolf Metallge-
staltung GmbH wurde das Ge-
werbeland zu einem Preis von 
CHF 195.00 pro m2 (675 m2 
Dubach und 816 m2 Christen), zu-
züglich CHF 135'000.00 für das 
Gebäude veräussert. Die Hügli 
Verwaltungs AG leistet für den 
Landerwerb (1'776 m2) einen 
Kaufpreis von CHF 225.00 pro m2. 
 
Die vorerwähnten Verkäufe und 
die von den Unternehmen 

geplanten Bauprojekte stärken 
das luthertaler Gewerbe, was viel 
zur positiven Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde beitragen 
wird. Der Gemeinderat wünscht 
allen Beteiligten gutes Gelingen 
und viel Erfolg. 
 

Situationsplan 
 
Verwendung von Recyclingas-
phalt für Güterstrassensanierun-
gen 
Seit einiger Zeit wird für Sanierun-
gen von Güterstrassen Recycling-
asphalt verwendet. Dieses Mate-
rial ist jedoch ungeeignet und 
problematisch. Es können Kosten 
eingespart werden, weil das Ma-
terial unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt wird und lediglich die 
Transportkosten anfallen. Dies 
rechtfertigt jedoch die negativen 
Auswirkungen auf die Umwelt 
nicht. Insbesondere wenn über 
dem Recyclingasphalt keine Ver-
schleissschicht eingebaut wird. 
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Kommt hinzu, dass dieses unge-
eignete Material in unserer Natur 
einen störenden Flickenteppich 
hinterlässt. Der Gemeinderat hat 
deshalb beschlossen, inskünftig 
an Unterhaltskosten mit Recyclin-
gasphalt nur noch Gemeinde-
beiträge zu sprechen, wenn der 
Einbau vorgängig mit dem Ge-
meinderat Martin Bucher, Ressort 
Infrastruktur, abgesprochen wird. 
Wir ersuchen die Genossen-
schaftsvorstände, dies zu beach-
ten und danken für das Verständ-
nis. 
 
Hundesteuer 
Gemäss § 6 des Gesetzes über 
das Halten von Hunden des Kan-
tons Luzern beträgt die Steuer für 
einen Hund CHF 120.00, bzw. für 
einen Hofhund auf Landwirt-
schaftsbetrieben CHF 40.00. Die 
jährlichen Hundesteuern werden 
per Stichtag 30. Juni ermittelt. Als 
Grundlage für die Rechnungsstel-
lung gilt die AMICUS-Datenbank 
des Kantons Luzern. Um Ihnen 
und uns Unannehmlichkeiten zu 
ersparen, bitten wir Sie, Änderun-
gen gegenüber dem Vorjahr 
(neue Hundebesitzer, Abgänge 
etc.) möglichst umgehend in der 
Datenbank zu erfassen oder der 
Gemeindeverwaltung zu mel-
den.  
 
Ihr erster Hund? 
Sie hatten noch nie einen Hund 
und möchten nun einen erwer-
ben? Dann lassen Sie sich bei der 
Gemeinde auf AMICUS als Hun-
dehalter registrieren. Ihre Benut-
zerdaten und Ihr Passwort wer-
den Ihnen daraufhin per Post zu-
gestellt. Anschliessend können 
Sie sich auf AMICUS unter 
www.amicus.ch einloggen. 
Gerne ist Ihnen die Gemeinde-
verwaltung beim Verwalten der 
Datenbank behilflich oder nimmt 
die erforderlichen Anpassungen 
für Sie vor. 
 
Bewilligte Baugesuche 
Häfliger Michael, Feldmatt 2, 
6154 Hofstatt: Ersatzbau Wohn-
haus mit Anbau und neue 

Anschlussleitung ARA, Schwar-
zenbach 10, 6156 Luthern 
 
 

Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohner in der Ge-
meinde Luthern herzlich willkom-
men: (Publikation bis Redaktions-
schluss freigegeben) 
 
 Herr 

Thatheu Selvamoni 
Oberdorf 4 
6156 Luthern 

 
 Frau Judith Pestrin-Neiger 

Herr Pierluigi Pestrin 
Hofmatt 2 
6156 Luthern 

 
 

Gratulationen 
 
Geburtstage 
9. Juni: 85. Geburtstag, Broch-Pe-
ter Josefine, BegegnungsZentrum 
St. Ulrich, Innermoos 3, 6156 Lu-
thern 
 
13. Juni: 91. Geburtstag, Lusten-
berger Elisabetha, Klostermatte 1, 
6156 Luthern Bad 
 
14. Juni: 91. Geburtstag, Alt-Zemp 
Albert, Gerbe 4, 6156 Luthern 
 
Den Jubilarinnen und dem Jubila-
ren gratulieren wir recht herzlich. 
 
 

90. Geburtstag von 
Alois Hodel-Affen-
tranger 
 
Am 10. Mai 2022 konnte Herr Alois 
Hodel-Affentranger, Neu-Wals-
burg, seinen 90. Geburtstag fei-
ern. Eine Delegation des Ge-
meinderates überbrachte dem 
Jubilar die herzlichsten Glück- 
und Segenswünsche der Ge-
meinde Luthern. 
 

 
Delegation des Gemeinderates Lu-
thern mit Jubilar Alois Hodel-Affen-
tranger 

 
 

Gesucht … 
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Redaktionsadresse 
Redaktion Luthertaler 
Gemeindeverwaltung Luthern 
6156 Luthern 
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redaktion.luthertaler@bluewin.ch 
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Diana Steger 
Tel. 079 681 94 23 
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Diana Steger 
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inserate.luthertaler@bluewin.ch 
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Nächster Redaktionsschluss 
vgl. Veranstaltungskalender 
auf der letzten Seite 
 



 

JUNI 2022 LUTHERTALER 

 

4  

Immobilienmarkt 
 
Folgende Wohnungen in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
vermieten: 
 
4 ½-Zimmer-Dachwohnung 
Oberdorf 18, Luthern 
Kontakt:  
Urs Kunz 
Oberdorf 18, 6156 Luthern 
Tel. 079 622 53 62 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Baumgärtli, Luthern 
Kontakt:  
Eugen Zemp 
Baumgärtli, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 14 70 
 

2 ½-Zimmer-Wohnung 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Roger Lörch 
Tel. 041 818 75 24 
 
5 Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt:  
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 

 

4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 1, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 
Luzernerstr. 11, 6247 Schötz 
Tel. 041 984 01 21 
schoetz@redinvest.ch 
 
Garage Luthermattstrasse 2 
Kontakt:  
Julius und Sophie Kunz 
Luthermattstrasse 2 
Tel. 041 978 13 31 
 
Disponibelraum 45 m2 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Arno Häfliger 
Berghof 1, 6144 Zell 
Tel. 079 452 87 64 
 

 

 
 

 

 

Monatsrezept 
 
Maistätschli mit Kohlrabisalat 
 
für vier Personen 
 
Tätschli: 
2 Dosen Maiskörner (ja ca. 340 g) 
150 g Mehl 
½ TL Backpulver 
1 KL Salz 
wenig Pfeffer 
2 Eier 
1 dl Milch 
 
wenig Rapsöl 
 
Kohlrabisalat: 
2-3  Kohlrabi mit wenig 
 Grün 
1 TL Senf 
wenig Schnittlauch und 
 Petersilie 
2 EL Balsamico bianco 
3 EL Rapsöl 

 Salz und Pfeffer 
 
1. Für die Maistätschli Mais 

abspülen und gut abtropfen 
lassen. Mehl, Backpulver, Salz 
und Pfeffer in einer Schüssel 
mischen. Eier verklopfen, mit 
der Milch beigeben und alles 
gut verrühren. Maiskörner 
dazugeben und mischen.  

 
2. Wenig Öl in einer 

beschichteten Bratpfanne 
erwärmen. Maismasse porti-
onenweise mit zwei Esslöffeln 
ins heisse Öl geben, beidseitig 
ca. 2 Minuten braten und 
warm stellen.  

 
3. Kohlrabi rüsten und in feine 

Würfeli schneiden. Grün in 
feine Streifen schneiden und 
mit den Würfeli in einer 
Schüssel mischen.  

 

4. Für die Sauce Senf, fein 
geschnittener Schnittlauch 
und Petersilie mit Balsamico 
bianco und Rapsöl gut 
verrühren, mit Salz und Pfeffer 
abschmecken.  

5. Kurz vor dem Essen Kohlrabi mit 
der Sauce mischen und mit 
den Maistätschli anrichten. 

 
Monika Birrer 
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Veranstaltungen erfassen für Veranstaltungskalender 2023 
 

Die Verwaltung erfasste bisher 
die Termine des Veranstaltungs-
kalenders. Ab dem nächsten 
Veranstaltungskalender liegt es 
in der Verantwortung der Vereine 
ihre Veranstaltungen auf der 
Webseite www.luthern.ch zu er-
fassen.  
 
Login auf der Webseite erstellen 
und Veranstaltungen online 
Bereits haben einige Vereinsver-
antwortliche ein Login auf der 
Gemeindewebseite erstellt. Diese 
Benutzer erhalten einen 

authentifizierten Zugang für die 
Erfassung von Veranstaltungen. 
Das bedeutet, dass der Verein 
vertrauenswürdig ist und seine 
Veranstaltungen mittels Login sel-
ber erfassen, veröffentlichen (bei 
Bedarf verändern und löschen) 
kann. Ebenfalls können Bilder 
oder Flyer hochgeladen und ver-
linkt werden. Sollte ein Benutzer 
noch unbekannt sein, wird es die 
Option geben, dass dieser Benut-
zer zwar die Veranstaltung erfas-
sen kann, diese jedoch von der 

Verwaltung freigegeben werden 
muss. 
 
Veranstaltungen online erfassen 
Kommende Veranstaltungen 
können per sofort online unter 
www.luthern.ch erfasst werden. 
Die Vereine erhalten per Mail 
eine PowerPoint Präsentation mit 
Schritt für Schritt-Anleitung. Sollte 
jemand Hilfe benötigen, kann 
man sich bei mirjam.birrer@lu-
thern.ch / 041 978 02 17 melden.  
 
 

 
 
 

 

 

 

Hundekotsäckli  
 

Im Luthertaler vom Mai war ein 
Foto mit Hundekotsäckli abgebil-
det, welche eine Bürgerin der 
Verwaltung mailte. Die Frau hatte 
all diese Haufen selber aufgeho-
ben und die Säckli absichtlich 

liegen gelassen, um dieser Person 
das Ausmass ihres unkorrekten 
Handelns aufzuzeigen. Die Bürge-
rin, welche die vielen Hundekot-
säckli am Boden fotografierte, 
legt Wert darauf, dass die 

Hinterlassenschaften nicht von ih-
rem Hund stammen. Sie entsorge 
den Kot ihres Hundes immer kor-
rekt im Robidog.  
 
 

 
 

 
 

 

 

Schulhausreinigung 
 

Wir suchen Arbeitskräfte für die 
Sommerreinigung 2022 im Schul-
haus Luthern. 
 
Bist du bereit und motiviert uns in 
der ersten Sommerferienwoche 
vom Montag, 11 Juli bis Freitag, 
15 Juli 2022 und eventuell Mon-
tag,18. Juli 2022 bei der Reini-
gung zu helfen. Wir suchen drei 
gute Mithilfen. 

 
Unsere Arbeitszeiten sind jeweils 
8:00 – 17:30 Uhr (Mittagspause 1 
oder 2 Stunden). 
 
Bei Interesse oder für Auskunft 
melde dich per Telefon 079 451 
40 45 beim Schulhauswart Rolf 
Bühler 
  

 
 
 

 
 

 

Aus der Schulbibliothek 
 

Jeden zweiten Mittwochnach-
mittag ist die Schulbibliothek von 
13:30 – 15:30 Uhr für alle Kinder 
geöffnet. Du darfst in Ruhe in Bü-
chern schmökern, lesen, dich be-
raten lassen und spannende Bü-
cher ausleihen. An den Mitt-
wochnachmittagen richtet sich 

unser Angebot zusätzlich speziell 
an Vorschulkinder. 
 
Die Ausleihdaten sind wie folgt 
geplant: 
Mittwoch, 01. Juni 2022 
Mittwoch, 15. Juni 2022 
Mittwoch, 29. Juni 2022 
 

Sommerferien  
(09.07. – 14.08.2022) 
 

Schulbibliothek Luthern 
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Bike 2 School 
 

"Bike 2 School" ist ein Projekt, in 
dem Schülerinnen und Schüler 
aus der ganzen Schweiz mit dem 
Fahrrad zur Schule kommen. Pro 
Tag gibt es maximal einen Punkt, 
diesen Punkt kann man sich ver-
dienen, indem man Fahrrad 
fährt. Die Anzahl Kilometer, die 
man pro Tag fährt, kann man hin-
gegen zusammenzählen und in 
ein Heft, das wir bekommen ha-
ben, eintragen. Während vier 
Wochen sammeln alle drei Teams 
der Primarschule möglichst viele 
Punkte und Kilometer. Die Teams, 
die am Schluss am meisten 
Punkte haben, dürfen an einer 

Verlosung mit vielen tollen Preisen 
mittmachen. Am liebsten würde 
ich den Eintritt in den Europapark 
gewinnen. 
 
Mir macht es Spass Fahrrad zu 
fahren, da man sehr schnell ohne 
Motor von A bis Z kommt. Am 
Montag kann ich am meisten Ki-
lometer schaffen, ohne noch zu-
sätzlich irgendwohin zu fahren, 
da ich am Abend auch noch 
Jugi habe. Auf meinem Weg 
geht es bergauf und bergab und 
ich fahre meistens neben einer 
Weide oder einem Bach, das 
macht meinen Schulweg noch 

viel spannender. Manchmal sehe 
ich ein Reh oder im Bach eine 
Ente, besonders auf dem Nach-
hauseweg sehe ich viel, weil es 
immer ein bisschen aufwärts geht 
und ich dann nicht so schnell bin. 
 
Im nächsten Luthertaler können 
Sie lesen, welche Erfahrungen 
andere Kinder beim Velofahren 
gemacht haben. 
 

Saskia Peter, 5. Klasse, 
 Team Ehrenbolger 

 

 

 

 
 

 

Schul-Projektwoche 2022 ! 
 

Sie kommt mit grossen Schritten 
auf uns zu, die Zirkus-Woche der 
Schule Luthern. 
 
Den Wochenstart vom 13. Juni 
2022 werden die Basis- und Pri-
marschulkinder gut abspeichern. 
Der Clown Jeanloup bereitet für 
uns Zirkus vor. Zwei Lektionen lang 
kann eingetaucht werden. Die 
eine oder andere Beobachtung 
wird bestimmt in die eigene Pro-
jektwochen-Arbeit einfliessen. 
 

Vom 20. bis 23. Juni 2022 sind im 
Dorfschulhaus alle mit Ideen sam-
meln und ausprobieren beschäf-
tigt. Die Artistenrolle braucht 
dann " viiieeel" Übung und das 
Drumherum Vorbereitungszeit. 
Diese Anstrengungen nehmen 
wir gerne auf uns. 
 
Wir stellen uns erstmals am Frei-
tag, 24. Juni 2022 dem Haupt-
probe-Publikum vor. Um 9:00 Uhr 
findet die öffentliche "Haupt-

übung" im Schulhaus Hofmatt 
statt. 
 
Am Freitag, 24. Juni 2022 um 
19:30 Uhr kommt der Höhepunkt 
der Projektwoche: 
 
"Herzlich Willkommen, sehr ver-
ehrtes Publikum von Nah und 
Fern! Die Manege ist bereit für die 
Aufführung des Zirkus der Schule 
Luthern!" 
 

Im Auftrag der LP BS und PS  
der Schule Luthern: Käthi Stöckli 
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Ich bin dann mal off – und Sie? 
 

Flimmerpause vom 6. - 12. Juni 
2022 
 
Smartphone und Co. sind aus un-
serem Alltag kaum mehr wegzu-
denken. Sie stillen unser Bedürfnis 
nach Vernetzung und machen 
Spass. Wie bei Genussmitteln, ist 
auch bei den digitalen Medien 
die richtige Dosis entscheidend, 
damit es nicht zu unerwünschten 
Nebenwirkungen kommt. Was 
dabei hilft? Eine bewusste Flim-
merpause.  
 
"Kurz" etwas im Netz suchen ist, in 
Anbetracht der unglaublichen 
Datenmenge des Internets, nicht 
so einfach. Gross ist die Versu-
chung, noch "kurz" die News zu le-
sen oder "kurz" die neusten Bei-
träge auf den sozialen Medien zu 
sichten. Unzählige Reize prasseln 
ein auf unser Gehirn, das kaum 
zur Ruhe kommt. Herunterfahren 
wird schwierig, die Schlafqualität 
leidet.  
 
Weshalb das Weglegen schwer 
fällt 
Und doch können wir kaum ohne 
unsere digitalen Alltagshelfer aus-
kommen. Stress, Unruhe oder an-
dere (Entzugs-)Symptome, falls 
das Smartphone nicht zur Hand 
ist, kennen viele. Ohne es aus 

dem Haus zu gehen, fällt so man-
chen schwer, aus Angst, etwas zu 
verpassen oder davor, dass et-
was passieren könnte, das unmit-
telbares Handeln erfordert.  
 
Ausserdem befriedigen digitale 
Medien ein menschliches Grund-
bedürfnis: Positives Feedback. Li-
kes, Follower, eine Nachricht 
oder ein höheres Level liefern uns 
Bestätigung. Das Belohnungzent-
rum schaltet sich ein und schüttet 
Glückshormone aus. Diesen Zu-
stand möchten wir immer wieder 
erleben. 
 
Freizeit ohne Bildschirm – ein Ex-
periment 
Umso wichtiger ist es, auch im 
analogen Raum Erfolgserlebnisse 
zu verbuchen – zum Beispiel dank 
der Flimmerpause vom 6. - 12. 
Juni 2022.  
 
In dieser Woche verzichten Fami-
lien und Schulklassen aus der gan-
zen Zentralschweiz in ihrer Freizeit 
auf Bildschirmmedien. Das Experi-
ment regt an, den eigenen Medi-
enkonsum zu reflektieren, darüber 
zu diskutieren und die Freizeit an-
ders zu gestalten. Zudem fördert 
der zeitlich begrenzte Verzicht ei-
nen verantwortungsvollen Um-
gang mit Bildschirmmedien.  

Familienwettbewerb und Kurzin-
put für Eltern 
Alle Familien, die an der Flimmer-
pause mitmachen und sich bei 
Akzent anmelden, können kos-
tenlos ein Heimspiel vom Hand-
ballclub Kriens-Luzern besuchen 
und weitere attraktive Preise ge-
winnen. Melden Sie Ihre Familie 
für die Flimmerpause an. 
 
Weitere Infos unter www.flimmer-
pause.ch. 
 

 
 

Nicole Tobler, 
 Projektleiterin Flimmerpause, 

Akzent Prävention und Suchttherapie 
 

 
Erlebnisse und Begegnungen im Hier 
und Jetzt sind wichtig für das Wohl-
befinden. Genau das ermöglicht die 
Flimmerpause vom 6. - 12. Juni - mit 
Wettbewerb für die angemeldeten 
Familien.  
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Jagdverein und 
Schulklassen aus  
Luthern pflanzen ge-
meinsam Bäume 
 
Das wirkungsstarke Klimaschutz-
projekt there-for-trees war in Lu-
thern tätig 
 
Ende März pflanzten verschie-
dene Schulklassen aus Luthern 
und der örtliche Jagdverein Lu-
thern-Unterland-Flühlen zusam-
men mit there-for-trees 250 
Bäume. Damit leisten sie einen 
wertvollen Beitrag zur Verbesse-
rung der Biodiversität. 
 

 
Saskia Peter pflanzt einen Baum 

 
Am Montag, 28. März 2022, ver-
sammelten sich die 3. bis 6. Kläss-
ler*innen aus Luthern im nahege-
legenen Waldgebiet von Gruen-
holz und Schwängeli. Zusammen 
mit dem Forstamt setzten die Kin-
der während zwei Stunden 50 
Bäume in die Erde. Die Pflanzak-
tion wurde durch zwei weitere 
Einsätze seitens Jagdverein er-
gänzt. Die Jäger*innen pflanzten 
dabei nochmals 200 Douglasien, 
Spitzahorn und Eichen. Die Baum-
arten wurden in Zusammenarbeit 
mit dem Revierförster und den 
modernsten Erkenntnissen zum 
erwartenden Klimawandel aus-
gesucht. 
 
„Dank dem Projekt there-for-trees 
konnten wir durch Borkenkäfer 
Kalamitäten entstandene Wald-
lücken mit wärmetolerierenden 
Baumarten für die Zukunft be-
pflanzen. Spannend wird es wer-
den, wenn die Schüler*innen in 

einigen Jahren ihre gesetzten 
Bäume besuchen und so den Er-
folg miterleben dürfen. Vielleicht 
kommt der/die eine Schüler*in 
dann sogar als Jäger*in vorbei“ 
So der Revierförster und Jäger 
Martin Filli. 
 
Das Projekt there-for-trees wurde 
in Zusammenarbeit mit dem 
Crowther Lab der ETH Zürich lan-
ciert. there-for-trees soll Schulklas-
sen in der ganzen Schweiz moti-
vieren, mit Baumpflanzaktionen 
dem Klimawandel die Stirn zu bie-
ten und sich aktiv an der Auffors-
tung in der eigenen Region zu 
beteiligen.  
 
Partnerschaft mit JagdSchweiz 
Die wirkungsvolle Zusammenar-
beit mit JagdSchweiz begann im 
Sommer 2021. Die Jäger*innen 
wollen sich aktiv für Nachhaltig-
keit, Biodiversität und gesunde 
Wälder einsetzen, hierbei unter-
stützt sie there-for-trees. Bereits im 
darauffolgenden Herbst konnten 
die ersten beiden Pflanzungen in 
Villarzel und Eptingen mit den ört-
lichen Jagdvereinen durchge-
führt werden. Diesen Frühling 
wurde das Projekt in Senarclens 
und nun in Luthern umgesetzt. 
Das Vorgehen ist dabei ganz ein-
fach: Wer eine Pflanzung durch-
führen will, meldet sich beim 
Team von there-for-you.com. 
 
Das Hauptziel des Projekts ist da-
bei der Schutz des Waldes. Die 
Klimaerwärmung und die extre-

men Wetterereignisse gehen am 
Wald nicht spurlos vorüber. Des-
halb ist es wichtig, dass Baumar-
ten gepflanzt werden, die an die 
Klimaveränderungen angepasst 
sind, damit sie auch in Zukunft be-
stehen und ihre vielfältigen Funk-
tionen ausfüllen können. Die 
Bäume und der Wald bieten u.a. 
Lebensraum für Pflanzen und 
Tiere, produzieren Sauerstoff und 
binden CO2. Weiter wird mit dem 
Projekt eine langfristige Zusam-
menarbeit zwischen den oben 
genannten Initiierenden ange-
strebt. Vor allem die Kommunika-
tion zwischen Jagdverband und 
Forstamt soll aktiv gefördert wer-
den. 
 
Unterstütze den Schweizer Wald 
Du kannst auf zwei Arten mithel-
fen: 
1. Spende einen Beitrag an unser 

Projekt und ermögliche so eine 
weitere Pflanzung in der 
Schweiz. 
(Link: https://tfy.help/there-for-
trees)  

2. Melde dich bei uns, wenn du 
Lehrer*in, Förster*in oder Jä-
ger*in bist und mit uns eine 
Pflanzaktion durchführen möch-
test: info@there-for-you.com. 
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Jugendtreff 
 
Ausflug in die Lasertagarena 
An einem Freitagabend wurde 
nach einer kurzen, aber intensi-
ven Diskussionsrunde von den Ju-
gendlichen entschieden, dass 
der nächste Ausflug mit dem Ju-
gendtreff in die Lasertagarena 
sein wird. Dieser Ausflug wurde 
anschliessend geplant und 
konnte am Samstag, 30. April 
durchgeführt werden.  
 
Für den Ausflug trafen sich die Ju-
gendlichen auf dem Schulhaus-
platz Luthern. Mit dem Bus ging es 
anschliessend in Richtung Em-
men. In Emmen angekommen, 
stand die Lasertagarena für drei 
Spiele ausschliesslich für die Lu-
thertaler Jugend zur Verfügung. 
Um dies auszukosten, wurden so-
gleich die Regeln und der Ablauf 
eines Spiels erklärt. Nach der In-
struktion bekamen alle eine La-
sertag-Weste und einen Infrarot-
markierer, mit welchem die 
Weste der Gegner markiert 
wurde. Wenn der Gegner mar-
kiert/getaggt wurde, leuchtete 
seine Weste für sechs Sekunden 
auf, und er bekam für diese Zeit 
die Gelegenheit, sich erneut zu 
verstecken. Zusätzlich wurde 
während eines Spiels die Laser-
tagarena durch Dunkelheit, fluo-
reszierendes Licht und durch Ton 
abenteuerlich gestaltet.  
 

 
 
Bereits nach der ersten Runde ka-
men alle kräftig ins Schwitzen. 
Dies wurde in der Pause nach 
dem zweiten Spiel, als sich alle an 
der frischen Luft getroffen hatten, 
gut ersichtlich. Der Ehrgeiz und 
das Taschengeld liessen es zu, 
dass alle Jugendlichen drei Run-
den mitspielen konnten. Bei eini-
gen war der Ehrgeiz derart gross, 
dass sie mit dem Geschäftsleiter 
bereits über eine mögliche An-
stellung als Mitarbeiter der Laser-
tagarena gesprochen hatten. 
 
Als krönender Abschluss durften 
einige Luthertaler gegen ein an-
deres Team ein Abschlussgame 
austragen. Dieses Game konnten 
die Luthertaler mit einem sehr kla-
ren Punktestand für sich entschei-
den. Dabei sei festgehalten, dass 
die Luthertaler mit weniger Spie-
lern auf dem Feld vertreten wa-
ren als ihre Gegner. 
 

 
 
Durchgeschwitzt aber erfreut 
über den gelungenen Aufent-
halt, traten die acht Luthertaler 
die Heimreise an. Zur Stärkung al-
ler Mitgereisten wurde während 
der Heimreise ein Zwischenhalt 
beim McDonald’s eingelegt. Ab-
schliessend wurde bei sehr span-
nenden Gesprächen im Bus der 
restliche Heimweg nach Luthern 
absolviert. 
 

Martin Lütolf 

 
Öffnungszeiten Juni 2022 
Freitag, 03. Juni:  offen 
Freitag, 10. Juni:  offen 
Freitag, 17. Juni:  offen 
Freitag, 24. Juni:  offen 
(Jeweils von 20:00 bis 23:00 Uhr) 
 

 
Neue Jugendbeauf-
tragte 
 
In der Person von Melanie El 
Ouazi Muther hat der Gemeinde-
rat eine geeignete Jugendbe-
auftragte für die Gemeinde Lu-
thern gefunden. Frau Melanie El 
Ouazi Muther freut sich sehr, 
diese Aufgabe per 1. August 2022 
von Martin Lütolf zu übernehmen. 
Wir wünschen der neuen Ju-
gendbeauftragten ein offenes 
Ohr für die Jugendlichen und viel 
Freude und Erfüllung bei ihrer 
neuen Arbeit. Melanie El Ouazi 
Muther wird sich in der August-
Ausgabe des Luthertalers den Ju-
gendlichen und der Bevölkerung 
selber vorstellen.  
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Unser Erstkommunionsfest war bäumig 
 

Am Sonntag, 24. April, durften 10 
Kinder von Hofstatt und Luthern 
die Erstkommunion feiern. 
 
Mit dem Thema: “ Mit Jesus 
wachse“, haben wir uns lange 
auf die erste heilige Kommunion 
vorbereitet. Mit viel Freude und 
ein wenig aufgeregt, haben wir 
dem grossen Tag entgegengefie-
bert. Nicht bei Sonnenschein, 
aber trotzdem bei trockener Wit-
terung sind die 10 Erstkommuni-
kanten/innen begleitet durch die 
Feldmusik feierlich eingezogen. 
Die strahlenden Augen der Erst-
kommunikantinnen und Erstkom-
munikanten haben gezeigt, dass 
sie mit ganzem Herzen, die 
Freude und die Liebe unseres 
Glaubens spüren und in sich tra-
gen. 
 
So konnten sie vom Priester 
Hanspeter Wasmer, die erste 

heilige Kommunion empfangen. 
Die Kinder haben voller Freude 
mitgewirkt, mitgesungen und ge-
feiert. Eine Kleinformation der 
Feldmusik hat die Feier musika-
lisch umrahmt. So wurde unser 
Erstkommunionsfest bäumig und 
einmalig! Deshalb sagen wir herz-
lichen Dank, zu allen die mit uns 
gefeiert, uns begleitet und uns 
gestärkt haben. 
 

Ruth Estermann-Aeschbach, 
 Katechetin Pfarrei Luthern  

 

 
Erstkommunion 

 

 
Anna teilt Erstkommunion aus 

 

 
Gruppenfoto 
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Luthertaler Aktivtag findet endlich wieder statt 
 

Am 26. Juni heisst es nach zwei 
Jahren Pandemie endlich wieder 
"us luther Freud a de Bewegig" - 
biken, wandern, joggen oder wal-
ken im wunderschönen Luthertal. 
Ohne Zeitnahme, ohne Wett-
kampfstress – einfach in einer 
wunderbaren sowie intakten Na-
tur sportlich aktiv sein und dabei 
Spass haben. Das ist das Motto 
des Luthertaler Aktivtags. 
 
Die Strecken 
Folgende signalisierte Strecken 
warten auf die Teilnehmenden: 
- Bike/E-Bike Kurz: 31 km/880 Hm  
(2 bis 5 Stunden) 
- Bike/E-Bike Lang: 48 km/1620 Hm 
(4 bis 6 Stunden) 
- NEU: Familien-Bikeroute:  
20 Km/450 Hm (2 bis 3 Stunden) 
- Running/(Nordic)Walking:  
13 km/340 Hm (1.5 bis 3.5 Stunden) 
- Familienwanderung zur betreu-
ten Feuerstelle: 5 km/170 Hm (2 bis 
3 Stunden) 
 
Auch dieses Jahr führen zwei ab-
wechslungsreiche Bike-Routen 
und eine Running-/(Nordic)Wal-
king-Strecke zu den schönsten 
Plätzen des Luthertals. Unterwegs 
sorgen die Verpflegungsposten 
für genügend Energie. Für die be-
reits elfte Ausgabe des beliebten 
Bewegungsfestes haben sich die 

Organisatoren wieder einige Neu-
erungen einfallen lassen. So wur-
den erneut die Strecken ange-
passt. Erstmals gibt es zudem ne-
ben der beliebten Familien-Wan-
derung mit Verpflegung neu auch 
eine kleine Familien-Bike-Strecke. 
Diese führt über leicht fahrbare 
Routen zum schönen Aussichts-
punkt Hegen und via Ellbach zu-
rück ins Ziel. Die Route ist mit 20 Km 
und 450 Hm auch für Jugendliche 
gut machbar. Zudem wird neu auf 
den üblichen Bike-Strecken (31 
Km bzw. 48 Km) eine geführte 
Bike-Route angeboten. Einfach ei-
nes der beiden Startfenster um 
08:30 oder 09:00 Uhr nutzen und 
ohne Zusatzkosten mit deinem 
persönlichen Bike-Guide das Lu-
thertal in der Gruppe entdecken. 
 
Die beiden Bike-Strecken führen 
dieses Jahr via Walsburg und Hil-
ferdingen bis aufs Ahorn. Wer den 
Aufstieg hinter sich hat, kann den 
wunderbaren Ausblick geniessen. 
Spontan könnt ihr entscheiden, 
ob ihr bei der Naturfreundehütte 
die Zusatzschlaufe über das 
Höchänzi in Angriff nehmt oder 
via Hirsenegg ins Ziel fährt. 
 
Wer es lieber gemütlicher mag, 
dafür aber eine Verpflegung an 
der Feuerstelle bevorzugt, ist auf 

der beliebten Familienwande-
rung (ca. 5 Kilometer) genau rich-
tig. Mit der Route über den 
Schwarzenbach und bis zur Pal-
megg könnt ihr euch anschlies-
send nicht nur auf die wunder-
schöne Aussicht freuen son- 
dern auch auf die feine Cervelat. 
 
Die Running-/(Nordic)Walking-
Strecke führt in diesem Jahr über 
den Gishubel zur Wettertanne 
und dann auf der aussichtsrei-
chen Route in Richtung Napf. 
Nach Erreichen des Mühlebühl 
führt die Route via Wisshubel-
hütte nach Luthern Bad und der 
Luthern entlang zurück nach Lu-
thern Dorf. 
 
Finisher-Geschenk 
Als Erinnerung an diesen erlebnis-
reichen Tag gibt es dieses Jahr 
wieder ein neu designtes Aktiv-
tag-Shirt in neuen Farben. Das 
Shirt erhalten alle welche die 
Running/Walking-Strecke oder 
eine der beiden normalen Bike-
Routen absolvieren. Lasst euch 
überraschen, wie das allseits be-
liebte und hochwertig atmungs-
aktive T-Shirt in diesem Jahr aus-
sieht! 
 
Weitere Infos zum 11. Luthertaler 
Aktivtag vom 26. Juni 2022 findet 
ihr laufend auch auf unserer 
Webseite. 
 
Neben der genussvollen sportli-
chen Betätigung mit Freunden 
und der Familie wird auch in die-
sem Jahr die Geselligkeit grossge-
schrieben. So bietet die Festwirt-
schaft sowohl kulinarisch wie mu-
sikalisch einiges für Nichtsportler. 
Weitere Infos: www.aktivtag.ch 
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Holzsport Club Luthern 
 

Aus dem Timbersport Club wird 
der Holzsport Club. 
 
Mit neuen und alten Mitgliedern 
werden wir den Holzsportwett-
kampf in Luthern wieder ins Ge-
spräch bringen. Unsere Ambitio-
nen sind der Erhalt des fast schon 
traditionellen Anlasses im Schwar-
zenbach und die Unterstützung 
unserer zwei Luthertaler Athleten. 
 

Nach einer kleineren Zwangs-
pause dürfen wir seit Ende März 
wieder mit Zuschauern rechnen. 
Da es in dieser kurzen Zeit nicht  

Gruppenfoto 

möglich ist, einen Grossanlass zu 
planen, werden wir in diesem 
Jahr das festliche Rahmenpro-
gramm rund um die Qualifikation 
zur STIHL TIMBERSPORTS® Schwei-
zermeisterschaft organisieren, 
welche am 10. und 11. Juni auf 
dem Firmengelände der Gerhard 
Wechsler AG in Schwarzenbach 
stattfindet. 
 

An diesen zwei Tagen wird das 
Wettkampfgelände zum Open-
Air Event mit Essens- und Geträn-
keständen, welche für das Wohl 
der Zuschauer sorgen. Wir raten  

den Zuschauern, dem Wetter 
entsprechende Kleidung mitzu-
bringen. Auch werden die zwei 
Wettkampftage mit Barbetrieb 
und guter Laune abgerundet. 
 
Gross sind die Fussstapfen, in die 
unser Club tritt. Wir freuen uns, die 
zukünftigen Aufgaben und Her-
ausforderungen zu meistern. 
 

Sportliche Grüsse  
Holzsport Club Luthern 
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Kirchgemeinderechnung mit schwarzen Zahlen  
 

An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom Mittwoch 27. April im 
Pfarreiheim wurde der Rechnung 
die mit einem Mehrertrag von 
114'949 Franken abschloss zuge-
stimmt, ebenfalls einem Sonder-
kredit für eine Machbarkeitstudie 
zum Umbau des Pfarrhauses. 
 
Bei seinem Jahresbericht erwähnte 
Kirchenratspräsident Ueli Portmann 
unter anderem, dass die Pfarrkirche 
im vergangenen Jahr eine neue 
Beleuchtung erhalten hat, um die 
Sicherheit der Kirchenbesucher zu 
erhöhen. Die restaurierten Weg-
kreuze auf dem Heuberg und beim 
Dorfeingang bei der Sägerei Chris-
ten, wurden von Heinz Hofstetter 
eingeweiht. Im Verlaufe des Som-
mers weihte Pastoralraumleiterin 
Anna Engel die beiden neuen 
Kreuze auf der Länghubelegg und 
beim Holzwald ein. Mit einem feier-
lichen Gottesdienst und einem an-
schliessenden Apéro wurde am 4. 
Juli Heinz Hofstetter verabschiedet. 
Am 20. August feierte dann Kaplan 
Selvamoni seinen ersten Gottes-
dienst in Luthern und wurde von der 
Kirchgemeinde herzlich begrüsst. 
Seit einiger Zeit wohnt er nun auch 
im Pfarrhaus Luthern. Im September 
fand dann die letzte GV des Kir-
chenchores statt, wo wegen Mit-
gliedermangel leider seine Auflö-
sung beschlossen wurde.  
 
Rechnung mit Mehrertrag 
Kirchmeierin Andrea Birrer stellte 
darauf die Jahresrechnung vor, die 
mit einem höchst erfreulichen 
Mehrertrag von 114'949 Franken 
abschloss. Gründe für dieses gute 
Ergebnis waren unter anderem 
nicht nur höhere Steuererträge, 
sondern auch ein höherer Ertrag 
der Wallfahrt in Luthern Bad, wo 
dank der vielen Pilger und Besucher 
mehr Kerzen verkauft wurden. Auf 
Antrag von Rechnungskommissi-
onspräsident Daniel Zemp wurde 
die Laufende Rechnung sowie die 
Bestandesrechnung einstimmig ge-
nehmigt. Beschlossen wurde auch, 
dass 100'000 Franken als Einlage 

Vorfinanzierung Pfarrhaus und 
14'949 Franken zur Erhöhung des Ei-
genkapitals verwendet werden.  
 
Umnutzung des Pfarrhauses ge-
plant 
Schon seit längerem ist geplant, 
das grosse prächtige, doch leider 
zum grossen Teil leerstehende 
Pfarrhaus besser zu nutzen. Zudem 
stehen einige dringende Renovati-
onen an. So müssen auch, um die 
Energieverschwendung zu stop-
pen, dringend nächstens die un-
dichten Fenster ersetzt werden. 
Deshalb möchte der Kirchenrat für 
die geplante Umnutzung des Pfarr-
hauses eine Machbarkeitsstudie 
und eine Marktanalyse in Auftrag 
geben. Nach der eingeholten Of-
ferte belaufen sich die Kosten für 
eine derartige Studie auf 26'000 
Franken. Der Aufwand dazu kann 
durch eigene liquide Mittel finan-
ziert werden. Man hofft, dass im 
umgebauten Pfarrhaus drei grös-
sere und eine kleinere Wohnung 
eingerichtet werden können. 
Auch die strengen Auflagen des 
Denkmalschutzes müssen dabei 
berücksichtigt werden. Dem An-
trag für diese Machbarkeitsstudie 
wurde diskussionslos zugestimmt. 
 
Mit Dank verabschiedet 
Ueli Portmann verabschiedete Ru-
zica Birrer die nach neun Jahren 
aus dem Kirchenrat zurücktrat. 
Auch Theres Wechsler gab nach 
zwölf Jahren ihr Amt als Rech-
nungsrevisorin ab. Er dankte den 
beiden Zurückgetretenen für ihren 
Einsatz und ihr verdienstvolles Wir-
ken für die Kirchgemeinde.  
 

 
V.l.n.r.: Die beiden zurückgetretenen: 
Rechnungsrevisorinnen Theres Wechs-
ler und Kirchenrätin Ruzica Birrer 

Er hiess auch Tanja Lustenberger 
als neue Kirchenrätin und Caro-
line Huber als neues Mitglied der 
Rechnungskommission willkom-
men.  
 

 
Der neu gewählte Kirchenrat, von links 
nach rechts: Walter Suter, Andrea 
Kopp, Präsident Ueli Portmann, Kirch-
meierin Andrea Birrer, Aktuarin Tanja 
Lustenberger (neu), Richard Peter. 

 
Abgeschlossen wurde Ende März 
die sanfte Innenrenovation der 
Wallfahrtskirche, die wieder in 
neuem Glanz erstrahlt. Auch die 
verschiedenen Ruhebänke in Lu-
thern Bad wurden in Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein er-
neuert. Neu werden die Gottes-
dienste in der Pfarrkirche auch 
übertragen. So können sie jetzt 
auch im Begegnungszentrum St. 
Ulrich gesehen werden. Bei der 
Heubergkapelle musste aus Si-
cherheitsgründen nicht nur die 
grosse Linde gefällt und ersetzt 
werden, sondern auch die Ka-
pelle hat nächstens eine Renova-
tion nötig. Spenden dafür wer-
den gerne entgegengenom-
men. Pastoralraumleiterin Anna 
Engel erinnerte dann noch ein-
mal mit Bildern an die verschie-
denen Höhepunkte des vergan-
genen Kirchenjahres und fand 
auch sinnvolle Worte und Ge-
danken zum Thema Danken. 
Nach dem Dank von Ueli Port-
mann an alle, die sich für die Pfar-
rei einsetzen, ging es dann zum 
traditionellen Apéro, der leider 
wegen Corona in den letzten 
zwei Jahre ausfallen musste. 
 

Heini Erbini 
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Hinweise der Luthertaler Jagdgesellschaften an die Bevölkerung 
von Luthern 
 

Leinenpflicht für Hunde 
Vom 1. April bis 31. Juli gilt im Kan-
ton Luzern eine Leinenpflicht für 
Hunde im Wald sowie näher als 
50 Meter zum Waldrand. Sie dient 
während der Brut- und Setzzeit 
dem Schutz der Wildtiere und ih-
rer Jungen. Durch freilaufende 
Hunde besonders gefährdet sind 
trächtige Rehe und ihre frisch ge-
setzten Kitze, junge Feldhasen, 
Füchse oder Dachse, sowie am 
Boden brütende Vögel und ihre 
Gelege. 
 

 
Frau mit Hund – Foto von Website 
Dienststelle lawa 

 
Rehkitzrettung 
Im Mai und Juni beginnt wieder 
das Mähen der Futtergraswiesen.  

Im hohen Gras der Wiesen finden 
sich die bevorzugten Setzplätze 
der Rehgeissen. Die gesetzten Kitze 
verlassen sich in den ersten Le-
benswochen auf ihre Tarnung und 
ducken sich deshalb bei Gefahr im 
hohen Gras. Deshalb werden jähr-
lich viele Rehkitze Opfer von Mäh-
maschinen. Um solche Mähver-
luste und damit einhergehendes 
Tierleid zu verhindern, werden die 
Landwirte gebeten, die Ihnen be-
kannten Massnahmen zu ergreifen 
(Anmähen am Vortag, Verblen-
den, von innen nach aussen mä-
hen). 
 

 
Rehkitz - Foto von Kaspar Schwegler, 
Luthern Bad 

 
Neu werden von den Gesellschaf-
ten auch Drohnen zur Auffindung 
von Rehkitzen eingesetzt. Die Lu-
thertaler Landwirte hatten im April 
die Möglichkeit, diese Methode 
kennen zu lernen. Die warmen Kör-
per der Kitze können auf dem Wär-
mebild deutlich vom kalten Gras 
unterschieden werden. Das Kitz 
kann so durch einen Helfer für den 
Zeitraum des Mähens mit einer Ha-
rasse zugedeckt werden, so wie 
beim Vorlaufen. Es ist äusserst wich-
tig, dass das Absuchen mit der 
Drohne in den frühen Morgenstun-
den durchgeführt wird. Je kälter 
der Boden, bzw. das Gras noch ist, 
umso besser sind die Kitze zu erken-
nen. Daher sind die Drohnenpilo-
ten darauf angewiesen, dass die 
Landwirte ihr Mähen möglichst 
früh, spätestens aber am Vortag 
des Mähens an die Gesellschaften 
melden. Die Nummern der zustän-
digen Personen finden Sie unten. 
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Jugend-Mannschaft SZC Luthern 

Während dem Mähen aufge-
spürte Kitze sind mit einer Harasse 
zuzudecken, um sie am Weglau-
fen zu hindern und sie zu schützen, 
bis das Mähen abgeschlossen ist. 
Wird ein Kitz gefunden, so muss im-
mer mit einem zweiten oder gar 
dritten Kitz in unmittelbarer Nähe 
gerechnet werden. Rehgeissen 
setzen in der Regel zwei Kitze. 
 
Wird ein Kitz angemäht und ernst-
haft verletzt, muss es aufgrund der 
Verletzungen leider meist getötet 
werden. Das Erlösen hat rasch und 
tierschutzkonform zu erfolgen; 
meist durch die Fangschusswaffe 
des Jagdaufsehers. Tote und ver-
letzte Tiere sind der Jagdaufsicht 

der lokalen Jagdgesellschaft zu 
melden (Meldepflicht). 
 
Bei Bedarf unterstützen die Luther-
taler Jagdgesellschaften die Land-
wirte gerne. 
 
Jagdaufseher der Jagdgesell-
schaften: 
Unterland Flühlen: 
Philipp Tanner, 079 630 84 60 
Alois Bieri, 079 645 73 80 
Luthern Dorf: 
Juli Peter, 079 710 57 40 
Alois Stöckli, 079 736 03 86 
Kaspar Birrer, 079 358 60 32 
Luthern Hinterland: 
Kaspar Schwegler, 079 271 60 22 
 

Die drei Luthertaler Reviere dan-
ken den Hundehaltern und Land-
wirten für ihre Rücksichtnahme und 
Durchführung der Massnahmen 
zum Wohle der Wildtiere und ihrer 
Jungen! 
 

 
Zwei Feldhasen - Foto von Bildautor 
Nicolas Martinez, Dienststelle lawa 

 

 
 

 

 

 

 

Seilziehturnier Luthern 
 

Seil auf - hiess es am Samstag, 14. 
Mai 2022 in Rüediswil in der Hof-
statt. In drei Kategorien wurden 
spannende Kämpfe gezeigt. Zum 
ersten Mal wurde ein Turnier der 
CH-Schülermeisterschaft in Lu-
thern ausgetragen und die Ju-
gendmannschaft des SZC Luthern 
durfte zum 2. Mal offiziell ans Seil.  
 
CH-Schülermeisterschaft 
Der Turnier-Nachmittag startete 
mit der CH-Schülermeisterschaft. 
Die Mannschaften waren ausge-
glichen und boten somit beste 
Unterhaltung. Bis zum Schluss wa-
ren die Züge hart umkämpft. Die 
Schülermannschaft des SZC Lu-
thern machten ein gutes Turnier 
und belegten den 7. Schlussrang. 
Und konnten bei ihrem ersten Tur-
niereinsatz wichtige Erfahrungen 
sammeln. 
 
Teil dieser Mannschaft sind: 
Jonas Birrer, Laurin Birrer, Gian Bu-
cher, Dominik Burri, Janis Peter, 
Malin Schwegler, Luca Stettler 
 
Die Jugendmannschaft 
Die Heim-Jugend-Mannschaft 
durfte weitere Erfahrungen sam-
meln und zeigte wiederum ihren 

tollen Teamgeist. Mit dem tollen 
Einsatz gelang ihnen der 7. Rang. 
 
Teil dieser Mannschaft sind: 
Alex Alt, Ronja Aregger, Dominic 
Birrer, Jacqueline Burri, Noel Graf, 
Yannis Graf, Fynn Hodel, Ivan 
Kunz, Florian Lustenberger, Ales-
sia Peter, Vanessa Stöckli, Janis 
Tanner 
 
 

640 kg 
Die Luthertaler konnten ihre guten 
Trainingsleistungen im Turnier nicht 
zu 100% umsetzen. Zum Schluss 
reichte es für Rang 5. Im Final tra-
ten Ebersecken gegen Stans-
Oberdorf an. Lange Zeit sah es 
nach einem Sieg für Ebersecken 
aus, doch Stans-Oberdorf gab 
nicht auf und kehrte die Partie und 
konnte mit 2:1 Punkten vom Platz 
gehen und das Turnier gewinnen. 
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Pro Luthertal sorgte mit der Feuerstelle für einen neuen tollen Grillplatz 
 

Bei der 23. GV des Vereins Pro Lu-
thertal konnte auf ein höchst er-
folgreiches Jahr zurückgeblickt 
werden, wurde doch unter ande-
rem 2021 ein prächtiger Grillplatz 
in Luthern Bad realisiert.  
 
Die Generalversammlung des 
Vereins Pro Luthertal am Freitag, 
29. April begann diesmal mit ei-
nem Apéro beim neuen Grillplatz 
Luthern Bad. Die anwesenden 
Mitglieder staunten ob des tollen 
Platzes. Nicht nur ein grosser Grill, 
sondern auch ein plätschernder 
Brunnen und ein grosser Raum mit 
Tischen und Bänken sorgen für ei-
nen einmaligen Rahmen bei zu-
künftigen Grillpartys. Präsident 
René Birrer erinnerte hier an die 
Entstehung dieses Platzes. Zuerst 
musste ein alter windschiefer Un-
terstand abgebrochen werden 
bevor dann im Juli die Baumeis-
terarbeiten von Claudio Wechs-
ler und Beat Huber in Angriff ge-
nommen werden konnten. 
Gleichzeitig konnten dann die 
Vorstandsmitglieder von Pro Lu-
thertal unter der Leitung von Ivo 
Lustenberger und Luca Birrer in 
der Halle der Christen AG Speng-
lerei Bedachungen Holzbau mit 
dem Bau der Elemente begin-
nen, die dann am 31. Juli mit Hilfe 
eines Autokranes aufgerichtet 
wurden. Gleichentags wurde das 
Dach gedeckt und der Rohbau 
war vollendet. Geri Wechsler ver-
legte die Wasserleitung für den 
kleinen Brunnen. In der ersten 
Septemberwoche rückte der Li-
ons Club Zofingen mit Mann und 
Material an und begann mit der 
Gestaltung der Umgebung. Ver-
bundsteine wurden gelegt und 
eine Treppe hinab zur Luther ge-
baut. Im Oktober wurden die 
Schiebewände installiert und im 
November der grosse Eckbank 
und die Fenster. Nicht nur eine 
grosse Tafel mit Bildern an der 
Wand erinnert jetzt an die Zeit des 
Baus, sondern auch die von der 
Gemeinde finanzierte grosse ein-
malige Luthertaler Erlebniskarte 

von Menel Rachdi weist auf die 
Besonderheiten und Schönheiten 
des Tales hin. 
 

 
Apéro bei der neuen Grillstelle 

 

 
Gemeinderätin Priska Zettel befestigt 
das letzte Schild 

 
Nach dem Apéro wanderten 
dann alle zum Gasthof Hirschen 
wo sich alle zuerst mit einem fei-
nen Menu aus der Küche von 
Max Bolzli stärkten, bevor René 
Birrer mit seinem Jahresbericht 
den geschäftlichen Teil eröffnete. 
Er erinnert noch einmal, unter Mit-
hilfe von Pius Häfliger, der mit ei-
ner packenden Bilderschau seine 
Ausführungen illustrierte, an die 
Arbeiten im April des letzten Jah-
res am historischen Mühlekanal. 
Die Vorstandsmitglieder und Hel-
fer mussten in mühsamer Arbeit 
den Geröllschieber entleeren, 
den Holzkanal reparieren und die 
Wasserrinne wieder freischaufeln 
bis das Wasser wieder fliessen 
konnte. Doch ein Unwetter im Au-
gust spülte eine Böschung in den 
Kanal und die ganze Arbeit war 
einmal mehr vergebens. Im Juli 
war beim Hagstelli auf dem 
Ahorn eine Begehung. Vertreter 

des LAWA Luzern, AGR Bern, Pro 
Luthertal und des Vereins Napf-
bergland diskutierten das weitere 
Vorgehen der Pflege dieser ein-
maligen unter Denkmalschutz 
stehenden Kantonsgrenze. Man 
hofft nun, dass das 2004 von Pro 
Luthertal erstmalig durchgeführte 
Projekt, als eine Pflanzaktion 
durchgeführt wurde, wieder 
neuen Schub erhält. Es soll jetzt 
als Projekt der Kantone Bern und 
Luzern weitergeführt werde. Das 
grösste erfolgreich beendete Pro-
jekt des vergangenen Jahres war 
natürlich der neue Grillplatz Lu-
thern Bad bei der Abzweigung 
der Badegg-Strasse. Der Präsi-
dent dankte noch einmal allen, 
die zur erfolgreichen Verwirkli-
chung des Projekts beigetragen 
haben, besonders auch den 
Landeigentümern Bernadette 
und Beat Huber, ohne deren Ein-
verständnis das Projekt nicht 
hätte verwirklicht werden kön-
nen. Auch die besonderen Lie-
gen, die von Pro Luthertal zusam-
men mit Metallbauer Rolf 
Dubach gebaut wurden, hatten 
weitere Abnehmer gefunden. So 
konnten sie nicht nur nach Saas 
Fee, Malix und Hasliberg verkauft 
werden, sondern sogar ans Insel-
spital in Bern. Schliesslich war Pro 
Lutherntal auch wieder beim 
Weihnachtsmarkt dabei. Im letz-
ten Jahr stand natürlich im Mä-
rithüsli und im Gemeindesaal die 
Luthertaler Erlebniskarte von 
Menel Rachdi im Mittelpunkt.  
 

 
Präsident René Birrer erläutert das 
Jahresprogramm 
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Rechnung mit Mehraufwand 
Kassier Beat Lustenberger erläu-
terte dann die Zahlen der Rech-
nung, die im vergangenen Jahr bei 
einem Aufwand von 65'279 Fran-
ken mit einem Verlust von 19'217 
Franken abschloss. Hauptsächlich 
die grossen Kosten des Projekts 
"Feuerstelle Luthern Bad" sorgten für 
den Mehraufwand. Das Vereinsver-
mögen nahm auf 9'448 Franken ab. 
Doch das Budget sieht natürlich, 
weil kein grosses Projekt ansteht, 
wieder besser aus. Der Rechnung 
wurde zugestimmt, ebenfalls dem 
Jahresbeitrag, der für Einzelperso-
nen weiter bei 50 Franken belassen 

wird. Das Jahresprogramm sieht 
vor, dass der viel begangene Wan-
derweg Lutrun weiter gepflegt wer-
den muss, ebenso stehen auch 
wieder einige Arbeiten beim be-
liebten einmaligen Sagenweg an. 
Man hofft auch, dass weitere Ab-
nehmer für das Anliegen gefunden 
werden und beim Weihnachts-
markt will man ebenfalls wieder da-
bei sein. 
 
Am Schluss dankte René Birrer allen, 
die mithalfen, dass der Verein seine 
Projekte und Arbeiten immer zu ei-
nem guten Ende führen kann. Be-
sonders erwähnte er Gemeinde-

arbeiter Hans Birrer, der immer wie-
der einen Blick auf die Wege wirft 
und sie wieder ausbessert, wenn es 
nötig ist, sowie Hans Bucher der für 
die Wanderwege zuständig ist. Ge-
meinderätin Priska Zettel dankte im 
Namen des Gemeinderates und 
erklärte, sie hoffe, dass dem Verein 
auch in Zukunft die guten Ideen nie 
ausgehen. Die Gemeinde würde 
dann selbstverständlich bei deren 
Verwirklichung im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten auch wieder gerne 
mithelfen. 
 

Heini Erbini 

 

 
 
 

 

 

Begegnungsgottesdienst 
 

am Samstag, 11. Juni, für Menschen 
mit einer Behinderung in der Wall-
fahrtskirche Luthern Bad 
 
Im Jahre 2019 ist die Idee gewach-
sen, im Wallfahrtsort Luthern Bad ei-
nen Tag der Begegnung mit Behin-
derten zu organisieren. Zusammen 
mit dem damaligen Pfarrverant-
wortlichen Heinz Hofstetter stellten 
wir ein Programm mit einem Begeg-
nungsgottesdienst und verschiede-
nen Aktivitäten zusammen. 
 
Doch leider kam Corona und 
machte uns einen dicken Strich 
durch unsere Planung. 

Jetzt lässt es die Situation zu, die 
Idee wieder weiter wachsen zu las-
sen und die Planung wieder zu be-
leben. 
 

Am Samstag, 11. Juni 2022, wird es so 
weit sein, einen schönen Tag mit vie-
len Menschen mit Behinderung und 
vielen Interessierten zu geniessen. 
 

Um 11.00 Uhr laden wir zu einem Be-
gegnungsgottesdienst ein mit und 
für Menschen mit einer Behinde-
rung und Pfarreiangehörigen, bzw. 
sonstigen Interessierten. 
 

Anschliessend freuen wir uns auf ei-
nen Apéro mit Most und Speckzopf. 

Es würde uns freuen, wenn wir viele 
Menschen aus dem Luthertal be-
grüssen dürften. 
 
Für Fragen: Monika Huber 079 392 
24 22 oder Pius Burri 041 978 82 82 
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Zwei neue Ehrenmit-
glieder: GV Ge-
werbe Hinterland 
 
Viele Gewerbler durften an der 
117. Generalversammlung im 
schönen Löwen-Saal in Grossdiet-
wil begrüsst werden. Nach dem 
Networking beim Apero im tollen 
Aussenbereich konnte um 19.30 
Uhr die Generalversammlung 
starten. Patrick Dubach und 
André Müller führten als Co-Präsi-
denten speditiv durch die Trak-
tanden.  
 
Einleitend erhielt Reto Frank als 
Gemeindepräsident der gastge-
benden Gemeinde das Wort. Er 
erhielt die Möglichkeit die Ge-
meinde zu präsentieren. Mit Na-
turbildern machte er beste Wer-
bung für ein Dorf, das laut seinen 
Worten funktioniert. Ausserdem 
erwähnte er die gute und wich-
tige Zusammenarbeit mit dem 
ortsansässigen Gewerbe. Das 
Protokoll der schriftlich durchge-
führten Generalversammlung 
2021 wurde von den 58 Stimmbe-
rechtigten einstimmig angenom-
men. 
 
Covid tangierte auch das Ge-
werbe Hinterland 
Preisanstiege, Fachkräftemangel 
und Lieferengpässe prägten den 
Jahresbericht der beiden Präsi-
denten. Die Jahresrechnung 
wurde präsentiert. Besonders 
vom erfolgreichen Abschneiden 
der Gewerbe Hinterland Gut-
scheine wurde geschwärmt. 
Sechs neue Mitglieder darf der 
Gewerbeverein Hinterland be-
grüssen. Die anwesenden 
Neumitglieder erhielten die Mög-
lichkeit sich kurz vorzustellen. Da-
nach erfolgte die Ehrung eines 
langjährigen Mitglieds. Gewal-
tige 22 Jahre wohnte Bruno Koffel 
dem Vorstand des Vereines bei. 
Unzählige Vorstandsitzungen, 
Versammlungen und mehrere 
Gewerbeausstellungen gestal-
tete er mit. Martina Bösiger hielt 

eine Laudatio und die Versamm-
lung wählte ihn mit kräftigem Ap-
plaus zum Ehrenmitglied. Sichtlich 
gerührt, dankte er für die wunder-
bare Geste und stellte sogleich 
Daniel Marti, Grossdietwil als sei-
nen Nachfolger vor. Er wurde ein-
stimmig gewählt. 
 

 
V.l.n.r: Patrick Dubach, Bruno Koffel, 
Kurt Marti, André Müller 

 
Lobende Worte des KGL-Direktors 
Gaudenz Zemp, der Direktor des 
KMU- und Gewerbeverbands 
Kanton Luzern (KGL) nahm die 
neuen Statuten wohlwollend zur 
Kenntnis. Er erhielt das Wort und 
stellte den KGL kurz und knapp 
vor. Gaudenz Zemp liess es sich 
nicht nehmen, Urs Marti, Zell 
nochmals persönlich für sein akti-
ves und wirkungsvolles Schaffen, 
unter anderem im Kantonsrat, zu 
danken. Jeweils spätestens im 
dritten Satz würde Urs immer von, 
"weisst du wir im Hinterland" spre-
chen, was für die Region schon 
sehr oft ein Türöffner gewesen sei. 
Er hatte die Ehre, Urs Marti hoch-
offiziell zum Ehrenmitglied zu er-
nennen. Weiter liess der Vorstand 
darüber abstimmen, in welchem 
Jahr die nächste Gewerbeaus-
stellung stattfinden soll, viel doch 
die letzte der Pandemie zum Op-
fer. Man einigte sich auf das Jubi-
läumsjahr 2025. Abschliessend 
wurde im Speziellen den langjäh-
rigen Partnern (Krankenkasse Lu-
zerner Hinterland, Valiant Zell und 
der Walder Haas Berner AG) ge-
dankt. Den Abend rundete das 
Nachtessen aus der Löwenküche 
inkl. Dessert ab. 
 
Bericht: Karin Schwegler/Christian Hügi 

 

Seniorenferien Lu-
thern / Ufhusen 2022 
 
Endlich ist es so weit. Nach 2 Jah-
ren Unterbruch fahren wir in die Se-
niorenferien. 
 
In der Zeit vom Samstag, 27. Au-
gust bis 2. September verbringen 
wir unsere Seniorenferien im Tann-
heimer Tal, einem wunderschönen 
Hochtal im Nordwesten von Tirol. 
Das rund 1100 Meter hoch gele-
gene Gebiet mit den Feriendörfern 
Nesselwängle-Haller, Grän-Hal-
densee, Tannheim, Zöblen und 
Schattwald erstreckt sich vom 
Oberjochpass auf Bayrischer Seite 
in südwestlicher Richtung bis zum 
oberen Lechtal. 
 

 
 
Mit dem Panorama der Allgäuer 
Alpen vor der Haustür bietet das 
Tannheimer Tal viele Möglichkei-
ten mit gemütlichen Wanderun-
gen, vorbei an Bauernhöfen und 
Kapellen oder auf den Uferwegen 
um den Haldensee oder dem Vil-
salpsee zu spazieren. 
 
Auf die Berge fahren wir mit der 
Bergbahn und geniessen die 
schöne Aussicht in die Allgäuer Al-
pen. Wir machen auch Ausflüge 
mit dem Car. 
 

 
 
Wenn wir müde von den Ausflü-
gen zurückkehren, können wir uns 
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Singtreff reformierte Kirche Willisau-Hüswil 
 

im 4-Sterne Hotel zum Ritter im Well-
nessbereich entspannen und beim 
Nachtessen werden wir mit kulina-
rischen Köstlichkeiten verwöhnt. 
 
Wir freuen uns mit euch liebe Seni-
oren / innen, diese schöne Ferien-
woche zu verbringen. 
 
Anmeldeschluss: 17. Juni 2022, Tel. 
041 978 11 09 
 

Das OK  
Alice und Sepp Zemp  

und Bernadette Alt 

 
 

Einblicke – Singen - Gemeinschaft  
 

 
 

Sie singen und entdecken gerne 
neue musikalische und glau-
bensmässige Horizonte? Herzlich 
Willkommen zum Mitsingen!  
 
Entdecken Sie in lockerem Rah-
men neue und bewährte Lieder 
aus dem christlichen Lieder-
schatz. Pfarrer Thomas Heim gibt 
Einblicke in die Botschaft und Ent-
stehung der Lieder. Kirchenmusi-
kerin Christina Oehen begleitet  
 
 

Verein KNOSPE 
 
Personelle Veränderungen Vorstand 
 
An der letzten Generalversamm-
lung vom 24. März 2022 wurden 
Bernhard Struchen und Berna-
dette Birrer neu in den Vorstand 
des Vereins gewählt. Die Wahl 
wurde notwendig, weil Lisbeth 
Peter aus dem Vorstand zurück-
getreten ist. Zudem hat Monika 
Huber das Aktuariat abgegeben, 
bleibt aber dem Verein weiterhin 
als Beisitzerin ohne Stimmrecht er-
halten. An der letzten Vorstands- 

 
 
 

die Lieder am E-Piano und führt in 
die gesanglichen Feinheiten der 
Lieder ein. Wer danach gerne 
noch etwas zusammensitzt, kann 
gerne bei einem Kafi oder Tee in 
der Cafeteria verweilen.  
 
Singtreffen bis zur Sommerpause 
2022, 2. Juni, 23. Juni und 7. Juli 
(jeweils Donnerstags), 14.00 - 
15.30 Uhr, Kapelle im Wohn- und 
Begegnungsort Violino in Zell  
 
Kontakt/Mitfahrgelegenheit: 
Thomas Heim, 041 988 12 87 oder 
thomas.heim@reflu.ch, www.ref-
willisau.ch  
 
Keine Teilnahmekosten. Das An-
gebot wird von der reformierten 
Kirche Willisau-Hüswil finanziert 
und ist für alle offen.  
 

 

 
 
sitzung hat sich der Vorstand wie 
folgt konstituiert: 
 
Präsidentin: 
Rita Aregger, 041 978 14 80 
vereinknospe@bluewin.ch 
Aktuarin:  
Bernadette Birrer 
Kassier:  
Bernhard Struchen 
Beisitzer*innen:  
Beat Burri 
Cony Peter 
Monika Huber 

Ressort / Aufgabe / Sachbereich Zuständigkeit 
Verantwortlichkeit 

Kommunikation mit 
Gemeindebehörde (Lisbeth Peter)  Beat Burri 
Einträge Luthertaler Bernadette Birrer 
 

Kommunikation mit Pastoralraum  Cony Peter 
Einträge Pfarreiblatt Beat Burri 
 

Kommunikation mit ref. Kirchgemeinde  Bernhard Struchen 
Einträge Kirchenbote, Gemeindebrief 
 

Kommunikation mit Schule  Beat Burri 
 

Kommunikation mit anderen Vereinen  Cony Peter 
und Behörden (Hilfsverein, Frauenverein, 
Kirchgemeinde usw.) 
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Reformierte Kirche 
Willisau-Hüswil 
 
Fiire mit de Chliine 
Das Fiire mit de Chliine ist ein halb-
stündiger Gottesdienst für Vor-
schulkinder (3 - 5 Jahre) mit ihren El-
tern, Grosseltern, Gotten und Götti. 
Die Kinder erleben das Gottes-
dienstfeiern in einem für sie ver-
ständlichen Rahmen. Anschlies-
send gibt es das beliebte Kafi und 
Znüni mit Spielecke im Mehrzweck-
raum. Sie sind eingeladen zum Mit-
feiern am Mittwoch, 29. Juni 2022 
um 9.30 Uhr, Kirche Hüswil.  
 
Besondere Gottesdienste in der 
Kirche Hüswil  
 
Pfingsten, Sonntag, 5. Juni, 9.30 
Uhr, Festgottesdienst mit Abend-
mahl, mit dem Jodlerklub Alpen-
blick Ufhusen, Organistin Natalia 
Ryzhova und Pfarrer Thomas Heim. 
 
Sonntag, 19. Juni, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst zum Flüchtlingssonntag, mit 
dem reformierten Kirchenchor 
Willisau, Organistin Lila Mitronina 
und Pfarrer Thomas Heim 
 
Sonntag, 3. Juli, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit dem Trachtenchor Lu-
thern, Organistin Lisbeth Thürig und 
Pfarrer Uwe Tatjes 
  
Gastfreundliche Kirche - offene Kir-
che Hüswil 
Die Kirche Hüswil ist täglich bis 29. 
Oktober von 9 bis 18 Uhr für Besu-
cher*innen zur Einkehr, Gebet und 
für einen Moment der Ruhe geöff-
net. Im Gästebuch können Sie Ihre 
Gebetsanliegen oder einen Gruss 
eintragen. Neben vielen Infos aus 
Kirche und Welt erwartet die Gäste 
auch eine süsse Überraschung. 
  
Offene Sprechstunde ohne Voran-
meldung im Pfarrhaus Hüswil, Pfarr-
weg 2, jeweils am Donnerstag von 
17 bis 18 Uhr oder nach Absprache 
(041 988 12 87). 
  

Internetpräsenz und Online-Got-
tesdienste und Podcast  
Besuchen Sie uns auch auf Insta-
gram www.instagram.com/hues-
wil oder Facebook oder TikTok un-
ter "Pfarramt Hüswil". 
Liveübertragungen und Aufzeich-
nungen der Gottesdienste finden 
Sie auf YouTube und Facebook un-
ter "Pfarramt Hüswil". Predigten 
zum Nachhören und Abonnieren 
(Podcast) auf www.an-
chor.fm/hueswil  
 
Acht Jugendliche feierlich-fröh-
lich in Willisau konfirmiert 

 
Oben: v.l.n.r. Pfarrer Tatjes, Leon 
Eschmann, Julia Bernet, Alain Glau-
ser, Sven Gerber. Unten: von l.n.r.Na-
tasha Stadelmann, Joeanna Wüest, 
Céline Glauser und Alina Fankhauser 
 
Der 10. April bedeutete nicht nur 
für acht Jugendliche und ihre Fa-
milien einen grossen Tag, sondern 
auch für unsere Kirchenge-
meinde. In der vollbesetzten Kir-
che im Kirchenzentrum Adler-
matte in Willisau wurden Julia Ber-
net, Hüswil; Leon Eschmann, 
Grosswangen; Alina Fankhauser, 
Willisau; Sven Gerber, Ufhusen; A-
lain Glauser, Fischbach; Céline, 
Fischbach; Natasha Stadelmann, 
Ettiswil und Joeanna Wüest, Uf-
husen durch Pfarrer Uwe Tatjes 
konfirmiert. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst schwungvoll vom 
Chor "Celtic Spririt", Willisau, unter 
der Leitung von Ruedi Kaufman 
und Lilia Mitronina an der Orgel 
umrahmt. Christine Blaser vom 
Ressort Kinder & Jugend des Kir-
chenvorstandes überreichte den 
Jugendlichen ihre Konfbilder und 
Präsident Hermann Morf sprach 
ein Grusswort an die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden und 

lud sie ein, sich aktiv in der Ge-
meinde zu beteiligen. 
 
Wir stellen vor: Verein Knospe - 
Mit tollen Menschen für Men-
schen da sein!  

Der Vereinsvorstand an der GV 2022 
mit Rita Aregger (Mitte). 
 
Der Verein Knospe bietet im Lu-
thertal soziale Dienste wie Besu-
che, Fahrdienst, Mittagstisch, Sitz-
nachtwache für Kranke oder Ster-
bende, Begleitung von Verwitwe-
ten, Senioren oder Familien. Auch 
die reformierte Kirchgemeinde un-

terstützt den Verein. Im Interview 
mit Thomas Heim (TH) stellt Präsi-
dentin Rita Aregger (RA) den Ver-
ein näher vor. 
 
TH: Rita Aregger, Sie waren schon 
beim Aufbau des Vereins tätig. 
Was waren da die Herausforderun-
gen? 
 
RA: Den Verein als neues Gebilde 
zu den bereits bestehenden sozial 
tätigen Vereinen in der Gemeinde 
zu platzieren. Mit einer breit abge-
stützten Auslegeordnung und dem 
Einbezug des sozialen Gemeinde-
leitbildes ist uns dies gelungen. Er-
gänzende Angebote und das Auf-
fangen von Diensten der Spitex Lu-
thern, welche die Spitex Region 
Willisau nach dem Zusammen-
schluss nicht mehr ausführen 
konnte, waren unsere Startange-
bote. Eine weitere Herausforde-
rung war, uns selber zu bremsen. 
Wir hatten viele Ideen und einige 
wurden uns zugetragen. So muss-
ten wir immer wieder entscheiden 
und Prioritäten setzen. 
 
TH: Welche Rückmeldungen be-
kommen Sie für Ihre Dienste? 
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RA: Wir spüren sehr viel Dankbar-
keit und Wertschätzung. In Form 
von Karten, Mails, Worten, tiefsinni-
gen Gesprächen und erfreulichen 
Spenden. 
 
TH: Wie werden die freiwilligen Mit-
arbeitenden begleitet? Was kön-
nen sie vom Verein Knospe erwar-
ten? 
 
Die Mitarbeitenden wissen, dass sie 
jederzeit mit einem Vorstandsmit-
glied Kontakt aufnehmen können. 
Die Vorstandsmitglieder erfragen 
ihr Ergehen und ihre Bedürfnisse, 
führen einen Dankesanlass durch, 
laden sie zu Weiterbildungen ein 
und halten Unterlagen für sie bereit 
(Quittungen, Gebete, Lieder etc.) 
Ihr Engagement ist enorm wichtig 
und sehr unterstützend. Unseren 
aufrichtigen Dank für all das Ge-
leistete sollen sie immer wieder spü-
ren. Zudem bekommen sie eine 
kleine Pauschale an ihre Auslagen. 
 
TH: Richten sich Ihre Dienste vor al-
lem an Senioren? 
 
RA: Vorwiegend schon, da vor al-
lem Senioren und Seniorinnen in ih-
rer Mobilität eingeschränkt werden 
und manchmal alleine sind. Wir 
begleiten aber auch Kinder zu The-
rapien, Fremdsprachige oder Ju-
gendliche. Lehrpersonen und 
Schulleitung kontaktieren uns, 
wenn sie Bedarf haben. Wir waren 
in der Flüchtlingsbetreuung im Auf-
trag der Gemeinde sehr enga-
giert. Wir setzen uns auch ein für Fa-
milien, für Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen oder Menschen 
die Angehörige betreuen. 
 
TH: Kann ich mich auch an den 
Verein Knospe wenden, wenn ich 
in einem Bereich Hilfe benötige, 
die nicht durch die aktuellen 
Dienste abgedeckt ist? 
 
RA: Ja, wir sind offen für alle und für 
Verschiedenes. Wir sind konfessi-
onsneutral. Wir grenzen uns aber 
ab von Leistungen, die die Spitex 
oder die Pfarreien erbringen. Oder 

wo anderweitige professionelle 
Unterstützung nötig ist. 
 
TH: Was gefällt Ihnen an der Vor-
standsmitarbeit in der Knospe?  
Mit tollen Menschen für Menschen 
da zu sein. Am Netzwerk zu knüp-
fen und manchmal auch Knöpfe 
zu lösen. Visionen zu verfolgen bis 
sie in einem Konzept auf dem Pa-
pier sind und bei den Menschen 
wirksam ankommen. Die Koopera-
tion und Offenheit innerhalb des 
Vorstandes, sowie das lösungsori-
entierte Arbeiten. 
 
Kontakt: Verein Knospe, Rita 
Aregger, 041 978 14 80 oder Mail: 
vereinknospe@bluewin.ch 

 

Gefunden … 
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Veranstaltungskalender Stand 12. Mai 2022 

 
Juni 
Mi 1. Musikschule Luz. Hinterland Partnerkonzert Schulhausplatz, Grossdietwil 
Do 2. Frauenverein  Jassen Pfarreiheim 
So 5. Pfarrei  Pfingstgottesdienst mit anschl. Apéro Pfarrkirche 
Mi 8. Musikschule Luz. Hinterland Partnerkonzert Singsaal Oberstufe, Zell 
Do 9. Luthertaler Juli  Redaktionsschluss (erscheint am 24.06.2022) 
Fr 10. Feldmusik  Veteranenehrung Emmen 
Fr 10. Musikschule Luz. Hinterland Open-Air-Konzert  
Fr-Sa 10./11. Holzsport Club Luthern Rahmenprogramm STIHL TIMBERSPORTS®-SM Schwarzenbach 
Fr-So 10.-12. Schützengesellschaft Feldschiessen Luthern 
Sa 11. Verein Knospe  Tag der Begegnung Wallfahrtskirche 
Di 14. Samariter am Napf Vereinsübung Pfarreiheim 
Do 16. Pfarrei  Fronleichnam Pfarrkirche 
Fr-So 17.-19. Turnverein  Turnfest Niederhelfenschwil SG 
Fr-So 17.-19. Jodlerklub Echo vom Napf Zentralschw. Jodlerfest Andermatt 
Sa 18. Feldmusik  Luz. Kantonal-Musikfest Emmen 
Mo-Fr 20.-24. Schule  Projektwoche Gemeindesaal 
Di 21. Turnverein  Bräteln Luthern 
Mi 22. Musikschule Luz. Hinterland Partnerkonzert Schulhaus, Fischbach 
Do 23. Musikschule Luz. Hinterland Partnerkonzert Schulhaus Schloss 2, Willisau 
Fr 24. Schule  Aufführung Gemeindesaal 
Fr 24. Street Panthers  Generalversammlung  
Sa 25. Elektro Gander AG Tag der offenen Tür/100 Jahr-Jubiläum Hofstatt 
Sa 25. JuBla Grossdietwil  Scharanlass und Familienbräteln  
So 26. BegegnungsZentrum St. Ulrich Brunch BegegnungsZentrum St. Ulrich 
So 26. Turnverein  Aktivtag Luthern 
Mi 29. Musikschule Luz. Hinterland Partnerkonzert Gemeindesaal 
Do 30. Einwohnergemeinde Info-Veranstaltung Mitwirkung Ortsplanung Gemeindesaal 
 
Juli 
Sa/So 2./3. Feldmusik  Musikreise  
So 3. Pfarrei  Vortaggottesdienst Patrozinium Pfarrkirche 
Mo 4. Pfarrei  Patrozinium "St. Ulrich" Pfarrkirche 
Di 5. Schule  Abschlussabend Gemeindesaal 
Sa 9. Trachtengruppe  Vereinsreise  
So 10. Bäuerinnen- und Bauernverein Heugaudi Luthern Bad 
So 10. Pfarrei  Kirchweihfest Luthern Bad Wallfahrtskirche 
Do 14. Luthertaler August  Redakionsschluss (erscheint am 29.07.2022) 
Sa-Sa 16.-23. JuBla Grossdietwil  SOLA  
Fr/Sa 29./30. Eiachserteam Hinterland Eiachserrennen Hofstatt 
 
 

Notfalldienst
  
Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 

Ärzte 
Notfallnummer: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 

Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 

Donnerstag, 2. Juni, 13.30 - 16.00 Uhr 
Montag, 20. Juni, 10.00 - 16.00 Uhr 
Pfarrhaus, Chilerain 1, Zell (Anmeldung 041 972 56 20) 
 

 

Chenderhüetidienst 
 
Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 
8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schulhaus 
Luthern Bad. 
 

Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 079 335 72 64 
Susanne Zemp 041 978 01 44 


